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Herren Bezirksliga

TTF Neckartenzlingen II : TTF Neuhausen/F. III 
Samstag, 01.10.2022, 16:00 Uhr

Kernchen und Tsiliakas bleiben gegen die TTF Neuhausen/F. 
III ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Winkler / Kernchen nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TTF Neckartenzlingen II im Match der
Herren Bezirksliga verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTF Neuhausen/F.
III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:34) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Kernchen und Tsiliakas, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Los ging es mit den Doppeln. Winkler / Kernchen machten mit Renner / Kilian bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Auf
verlorenem Posten standen Tsiliakas / Löser in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Bogner /
Migl, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. 11:9, 7:11, 11:7, 9:11, 5:11 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Hohloch / Pfeiffer und Steckkönig / Sommer am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf
dem falschen Fuß erwischte Kostas Tsiliakas seinen Gegner Mark Renner beim eher eindeutigen 3:
0-Sieg. Unglücklich war Simon Winkler dann in der Partie gegen Jan Bogner, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Das Einzel zwischen Andreas Kernchen und Frank Kilian endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. In vier Sätzen verlor danach dagegen Frank Hohloch seine Partie gegen
Daniel Migl, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Peter Pfeiffer verlor
daraufhin seine Partie gegen Andreas Sommer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Benjamin Löser bei seiner
1:3-Niederlage von Klaus-Dieter Steckkönig dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Recht kurzen Prozess machte anschließend Kostas Tsiliakas beim
11:2, 11:9, 11:6 mit Jan Bogner. Simon Winkler überzeugte im Einzel gegen Mark Renner, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Andreas Kernchen wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Migl
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Frank Hohloch das Spiel gegen Frank Kilian noch aus der Hand und
verlor mit 12:10, 5:11, 4:11, 9:11. Beim anschließenden 0:3 gegen Klaus-Dieter Steckkönig fand
Peter Pfeiffer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Benjamin
Löser gewann dagegen sein Spiel gegen Andreas Sommer sicher mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ausreichend spielerische Mittel hatten dann
Winkler / Kernchen letztlich parat, um sich gegen Bogner / Migl durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Damit war der 9. Punkt für die TTF Neckartenzlingen II im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat die TTF Neckartenzlingen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2022 gegen den TV
Bissingen bevor. Für die TTF Neuhausen/F. III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Nabern III am 08.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen II

Doppel: Winkler / Kernchen 2:0, Tsiliakas / Löser 1:0, Hohloch / Pfeiffer 0:1 
Einzel: K. Tsiliakas 2:0, S. Winkler 1:1, A. Kernchen 2:0, F. Hohloch 0:2, P. Pfeiffer 0:2, B. Löser 1:1 

 TTF Neuhausen/F. III
Doppel: Bogner / Migl 0:2, Renner / Kilian 0:1, Steckkönig / Sommer 1:0 
Einzel: J. Bogner 1:1, M. Renner 0:2, D. Migl 1:1, F. Kilian 1:1, K. Steckkönig 2:0, A. Sommer 1:1


